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Der vorliegende Band des Jahrbuchs enthält die Referate, die auf der Arbeitstagung 
der Vereinigung für den Gedankenaustausch zwischen deutschen und italienischen Ju-
risten am 24. Juni 2017 in Frankfurt a.M. gehalten wurden. Die behandelten Themen 
reichen vom hochkomplexen Persönlichkeitsrecht (Stein) über das praktisch bedeut-
same Arbeitsrecht in Italien (Dolce/de Luca) bis hin zum Insolvenzanfechtungsrecht 
(Bitzer). Bei den Beiträgen findet sich auch in diesem Band wieder – mit unterschied-
lichen rechtlichen Facetten – der Dauerbrenner Verkehrsunfall in Italien (Jayme sowie 
Stürner/Wendelstein). Weiterhin wird das prozessuale Institut der Entlassung aus dem 
Prozess (estromissione) thematisiert (Stürner/Wendelstein). Schließlich geht es um die 
vielschichtige Problematik des Kulturgüterschutzes (Miglio).

Auch dieser Band beinhaltet eine umfangreiche Dokumentation der deutschen Judi-
katur und Literatur zum italienischen Recht und zum deutsch-italienischen Rechtsver-
kehr. Sie soll vor allem der Praxis einen schnellen Zugriff auf aktuelle Entwicklungen 
verschaffen. Die Rechtsprechungsübersicht haben in diesem Jahr die Herren stud. iur. 
Roman Gilberg und Louis Roer erstellt. Für die Literaturübersicht zeichnen Frau stud. 
iur. Julia Poppe und Frau stud. iur. Anna Schlindwein verantwortlich. Die Arbeiten am 
Heidelberger Institut wurden wie schon in den vergangenen Jahren in dankenswerter 
Weise von Herrn Wiss. Ass. Dr. Hannes Wais, LL.M. (Cambridge) koordiniert. Um das 
Sachverzeichnis haben sich die Herren stud. iur. Tim Erbstößer und Kilian Sendlmeier, 
Köln, verdient gemacht. An der redaktionellen Arbeit und der Drucklegung hatte wie-
derum Herr stud. iur. Mario Urbiks, Konstanz, ganz wesentlichen Anteil. Allen gilt 
unser herzlicher Dank für die geleistete Arbeit. Wiederum ist daneben dem Verlag 
C.F. Müller und hier vor allem Frau Gabriele Owietzka für die hervorragende verle
gerische Betreuung zu danken.

Konstanz, im November 2017	 Für die Herausgeber
	 Michael Stürner
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